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Einführendes
Das Modul 2:

• Studienprojekt
mit Arbeitsauftrag im 1./2. Semester und freiwilligem 
Praxiselement zwischen dem 1. u. 2. Semester

• Begleitseminar
je 1 SWS im 1. und im 2. Semester (meist 14tägig)

• Integrierte Modulprüfung 
mit M1
„Einführung in Methoden der Praxisforschung“
und „Einführung in wissenschaftliches
Denken und Arbeiten“ 
Dadurch insgesamt 12 cps.



Zielführendes
Die Leitideen:

• Studierenden gelingt die Integration von 
Theoriewissen und praktischem Lernen beim 
Aufbau individueller Handlungskompetenzen 

• Studierende reflektieren anhand klar definierter 
Lernaufgaben ausgewählte Problemstellungen 
in  einem Arbeitsfeld und entwerfen 
Lösungsansätze. 

• Studierende erschließen sich durch die 
Bearbeitung der Aufgabe das Studienfach -
auch durch erste Praxisforschungsschritte.



Strukturelles
Das Studienprojekt 

• besteht aus Arbeitsvorhaben/ Forschungsteil im
Begleitseminar an der KatHO.

• Begleitseminar umfasst je 1 SWS
im WiSe und im SoSe

• Jede Projektgruppe hat bis zu 25 Teilnehmer-innen!

Das Begleitseminar 
• führt ein in die gewählten Fragestellungen des 

Arbeitsfeldes/Themas,
• reflektiert systematisch bestehende Erfahrungen 

und vertieft sie theoretisch
• dazu wird am Schluss eine Hausarbeit geschrieben.



Organisatorisches
Arbeitsauftrag erfolgt in Absprache mit der Seminarleitung.
Abschluss mit der integrierten Modulprüfung
für Modul 1 und Modul 2 durch die Hausarbeit im Projekt

Zeitplan:
• Heute:

Anwahl eines Studienprojektes mit Wahlrunden (Online, siehe 
Einführung durch Hrn. Wiedemeyer/IT-Referat gleich um 12:45 Uhr)

• Morgen
Bekanntgabe der Studienprojektgruppen (LSF Onlineportal)

• Clearing bei Unklarheiten im Stundenplan (11:00 Uhr, hier!)
• ab 30. September 2019

Konstituierende Sitzungen der Projektgruppen und interne 
Vereinbarungen

• ab April 2020 (im SoSe 2020)
Präsentation der Projektarbeit

• bis 30. August 2020
Abgabe der Hausarbeit bei der Seminarleitung



Organisatorisches
Wichtig! Am besten aufschreiben!

• Verknüpfung von M1 und M2
Die Projekte von Prof. Faulde, Prof. Hartmann und Prof. 
Winands sind mit einem Kurs in M1 zum Thema 
„Methoden der Praxisforschung“  verknüpft.

• Keine Verknüpfung von M1 und M2
besteht für die Angebote von Prof. Böning, Prof. Dr. 
Bösch, Prof.‘in Dr. Jünemann, MA Diplomsozialarbeiter 
Möser. Hier sind die Kurse in M1 Praxisforschung bei Dr. 
Buschhorn, Frau Horstmeyer oder Prof .‘in Dr. Engel zu 
wählen. 

• M1 „Einführung in wissenschaftliches Arbeiten“
ist davon unabhängig wählbar!



Inhaltliches
• Kulturarbeit und Ästhetische Praxis in Feldern 

der Sozialen Arbeit
Prof. Hermann Böning

Nach dem Kennenlernen verschiedener Praxisfelder 
soll der Stellenwert der sozialen Kulturarbeit und der 
ästhetischen Praxis untersucht und reflektiert werden. 
Hinsichtlich der Zielgruppenkonzepte und der sozialen 
Beziehungen sollen sich die Studierenden mit 
eigenen Wahrnehmungen, 
Wertvorstellungen, Beziehungsgestaltungen und 
Kommunikationsfragen auseinandersetzen.



Inhaltliches
• Lebenswelten im Alter, 

Prof. Dr. Michael Bösch

Die Bedeutung einer lebensweltorientierten 
Sozialforschung und Sozialen Arbeit soll mit Blick auf 
die Lebenswelt älterer Menschen reflektiert werden. 
In den Studienprojekten werden spezielle 
Alltagsprobleme älterer Menschen untersucht.
Eigene Forschung.



Inhaltliches
• Lebenswelten im ländlichen Raum

Prof. Dr. Joachim Faulde

Das Studienprojekt will unterschiedliche Lebens- und 
Sozialräume von Menschen im ländlichen Raum am 
Beispiel einer ausgewählten Region untersuchen. Es 
werden geeignete Untersuchungsinstrumente 
entwickelt und verschiedene methodische Verfahren 
eingeübt, indem Erhebungen vor Ort durchgeführt, die 
erfassten Materialien systematisch ausgewertet und 
anschließend in der Region öffentlich präsentiert 
werden.
Verknüpfung mit M1 Faulde!



Inhaltliches
• Armut als Herausforderung Sozialer Arbeit 

Prof. Dr. Klaus Hartmann

In diesem Projektseminar sollen die Studierenden 
sich mit Erkenntnissen aus der Armutsforschung 
auseinandersetzen und die Konsequenzen für die 
Soziale Arbeit bedenken. Ausgehend von aktuellen 
Problemstellungen werden Felderkundungen mit 
Hilfe qualitativer Methoden der Sozialforschung 
vorbereitet und durchgeführt.

Verknüpfung mit M1 Hartmann!



Inhaltliches
• Soziale Arbeit für und mit Familien

Prof.‘in Dr. Elisabeth Jünemann 

Im Seminar geht es um die Einführung (später 
Begleitung und Auswertung) in die Projektarbeit im 
Bereich der Sozialen Arbeit mit und für Familien.

Die Projektarbeit ist sowohl als Prävention (z.B. in der 
Vermittlung von Kompetenzen) als auch in einigen 
Bereichen der Intervention (z.B. der Krisenhilfe in der 
Familie) möglich. Das Projekt ist sowohl als 
Forschungsprojekt möglich als auch im Rahmen der 
praktischen sozialen Arbeit – jeweils in einer 
Organisation. Beginn: 7. Oktober ´19



Inhaltliches
• Lebensphase Jugend 

M.A. Diplomsozialarbeiter Christian Möser

Das Seminar strukturiert sich anhand folgender 
Fragestellungen:
Welchen Anforderungen und Herausforderungen 
müssen sich Jugendliche in unserer Gesellschaft bei 
der Entwicklung stellen? 
Wie werden sie dabei von öffentlichen und freien 
Trägern unterstützt und was tun diese bei Konflikten?
Das breite Feld der Jugendhilfe/Jugendarbeit wird 
aufgeschlüsselt, die Teilnehmer entwickeln konkrete 
Fragestellungen für Praxisprojekte in entsprechenden 
Einrichtungen.



Inhaltliches
• Konfliktfeld der Sozialen Arbeit

Prof. Dr. Martin Winands

Die Praxis Sozialer Arbeit ist reich an Konflikten. 
Diese betreffen etwa schwierige Lebenslagen der 
Klienten, aber auch Professionskonflikte 
(z. B. mit Kontrollinstitutionen wie Justiz oder Polizei). 
In dem Begleitseminar werden die Studienprojekte 
besprochen, die sich vornehmlich 
Konfliktkonstellationen zuwenden.

Verknüpfung mit M1 Winands!



Ich wünsche Ihnen 
einen frohen
Studienbeginn!

Prof. Dr. Elisabeth Jünemann
Modulbeauftragte

Der Foliensatz ist in ILIAS 
eingestellt. Unter Soziale Arbeit M2
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